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Haußmann: Attraktivität von Car-Sharing steigern, ohne Privatfahrzeuge zu
diskreditieren

Zur Meldung, wonach das Landes-Verkehrsministerium eine Bundesratsinitiative zur Erhöhung der
Attraktivität des Car-Sharing einbringen wolle, erklärte der verkehrspolitische Sprecher FDP-
Landtagsfraktion, Jochen Haußmann:

„Die FDP-Landtagsfraktion begrüßt, dass die Attraktivität von Car-Sharing erhöht werden soll. Moderner
und intelligenter Verkehr setzt auf Wettbewerb. Deshalb ist es gut, die verschiedenen Verkehrsträger
modern und nutzerfreundlich auszugestalten. Es stimme jedoch nachdenklich, wenn laut Pressmitteilung
des grünen Verkehrsministers Hermann „der PKW-Bestand auf diese Weise verringert und damit auch
der Parkdruck in den dicht bebauten, innerstädtischen und innenstadtnahen Stadtteilen reduziert werden
könne‘.  Wenn damit eine Diskreditierung von Privatfahrzeugen einhergehen soll, dann ist das wieder
einmal eine typische Bevormundungspolitik mit grüner Handschrift.  Die FDP-Landtagsfraktion sagt Ja
zur Attraktivität von ÖPNV und Car-Sharing, aber ein klares Nein zum Madig-machen von privaten Autos.
Und erst recht muss man aufpassen, dass Verkehrsminister Hermann hier nicht versucht ist, mit Park-
und Fahrverboten zu hantieren.“

 


